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daß auf deutschem Boden die Deutschen bestimmen. (Stürmischer 
Beifall.)

Wir sind für eine solche Ordnung, daß die Amerikaner auf ameri
kanischem Boden bestimmen, die Engländer auf englischem, die 
Franzosen auf französischem, und wir bestimmen auf deutschem 
Boden. Wenn hier von Einmischung die Rede ist, so antworten wir 
den Herren: Jawohl, wir werden uns in alles einmischen, was auf 
deutschem Boden geschieht. Das ist unsere Pflicht. (Erneuter stürmi
scher Beifall.)

Selbst der Vorsitzende der SPD, Ollenhauer, mußte öffentlich be
stätigen, daß Westdeutschland durch den Generalvertrag keine 
Souveränität erhält, da wesentliche Rechte in den Händen der Be
satzungsmächte bleiben. Es ist offenkundig, daß das Haupthindernis 
auf dem Wege zur deutschen Einheit der Pariser EVG-Vertrag und 
der Bonner Generalvertrag sind. Die Souveränität der Deutschen 
Demokratischen Republik zeigt dem ganzen deutschen Volke, wie der 
Friedensvertrag für ganz Deutschland vorbereitet werden muß. Durch 
die Gewährung der Souveränität wird auch in Westdeutschland das 
gesunde Gefühl für das nationale Selbstbestimmungsrecht des deut
schen Volkes gestärkt. Die westdeutsche Bevölkerung sieht, daß es 
einen anderen Weg gibt als den Weg des EVG- und des General
vertrages, als den Weg der Unterwerfung unter den Willen ausländi
scher Milliardäre und Militaristen. Es gibt den Weg der Verhinde
rung der EVG, den Weg der Gewährung der Souveränität auch an 
Westdeutschland, den Weg des Abzugs der Besatzungstruppen, wie 
Genosse Molotow vorgeschlagen hat, den Weg zur Verständigung 
der Deutschen zur Bildung einer Provisorischen Gesamtdeutschen 
Regierung und zur Durchführung wirklich freier gesamtdeutscher 
demokratischer Wahlen. (Beifall.)

Das ist der Weg, auf dem heute die Deutsche Demokratische Repu
blik vorwärts schreitet und morgen ganz Deutschland als selbständiger 
Staat wiederhergestellt wird, als ein Staat, in dem nicht der Dollar, 
sondern der Volkswille bestimmt. (Starker Beifall, Bravorufe.)

Welche ungeheuren Gefahren durch die amerikanischen Verträge 
von Bonn und Paris für die Bevölkerung Westdeutschlands und die 
europäischen Nationen heraufbeschworen werden, das zeigt die 
Stationierung von Atomgeschützen und von anderen Waffenarten in 
Westdeutschland. Das deutsche Volk sollte als erstes den Kampf für
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